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Warum Technologiepolitik?
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Forschung, Entwicklung und Innovation lohnen sich …

… für Unternehmen, ► weil die Produktivität FuE betreibender Unternehmen 
seit 2004 jährlich um 7 % gestiegen ist 
(Verarbeitendes Gewerbe in SN insgesamt 3,2 %)

… für Sachsen, ► weil 11 % der Unternehmen des verarbeitenden 
Gewerbes in SN kontinuierlich FuE betreiben, diese 
aber 23 % des Industrieumsatzes erzielen

… für uns alle, ► weil die Ergebnisse von FuE die Lebensqualität 
steigern und die Effizienz vieler Prozesse erhöhen 
können
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Ziele von Technologiepolitik
und Technologieförderung

Die staatlich finanzierte und die unternehmensfinanzierte Forschung in SN sind 

zusammen so stark wie in den wissenschaftlich und wirtschaftlich führenden 

europäischen Regionen.
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Daraus folgen drei Kernaufgaben:

► Öffentlich finanzierte Forschung weiter ausbauen

► Unternehmen bei Forschung und Entwicklung unterstützen

► Technologietransfer stärken

Strategisches Oberziel:
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Phasen im Innovationsprozess
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Ausgewählte Forschungs- und
Technologieförderprogramme in Sachsen
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Förderung des Einstiegs in FuE
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Innovationsprämien für KMU
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Zweck: 
► Heranführen von Unternehmen und Handwerksbetrieben an die 
Zusammenarbeit mit HS, Forschungseinrichtungen und FuE betreibenden 
Unternehmen
► Unterstützung erster Innovationssprünge, aber auch Anstoß permanenter 
Innovationsprozesse

Fördergegenstand: 
Externe FuE-Dienstleistungen für Planung und Entwicklung neuer Produkte, 
Verfahren oder Dienstleistungen sowie technische Unterstützung in der 
Umsetzungsphase

Zuwendungsempfänger: 
KMU einschließlich Handwerksbetriebe und Ingenieurdienstleister sowie 
Existenzgründer
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Innovationsprämien für KMU

Zuwendungsfähige Ausgaben:

a) wissenschaftliche Einstiegsarbeiten im Vorfeld der Entwicklung eines 
Produkts oder eines Verfahrens (Marktforschung, Machbarkeits-, 
Werkstoffstudien, Studien zur Fertigungstechnik)

b) umsetzungsorientierte FuE-Tätigkeiten, technische Unterstützung, 
Technologietransferdienste mit überwiegend beratenden Charakter zur 
Ausgestaltung innovativer Produkte oder Verfahren
(Konstruktions-, Design-, Laborleistungen, Produkttests, Zertifizierung)

c) Investitionen in Verbindung mit Dienstleistungen nach Punkt b)
• Erwerb immaterieller Investitionen

(Know-how, nicht patentiertes Fachwissen)
• Erwerb von Prototypen ohne kommerzielle Nutzung
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Innovationsprämien für KMU

Förderkonditionen:

• Nicht rückzahlbare Projektförderung als Anteilfinanzierung

• Förderquote pro InnoPrämie:
 für wissenschaftliche Einstiegsarbeiten und umsetzungsorientierte 

FuE-Tätigkeiten bis zu 50 %
 für Investitionen bis zu 50 %

• Förderhöchstgrenze pro InnoPrämie 10.000 €
• pro Kalenderjahr, Vorhaben und Antragsteller eine InnoPrämie
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Innovationsprämien für KMU

Förderverfahren:

• Einreichung des ausgefüllten Förderantrags bei der SAB
• Prüfung zeitnah und unbürokratisch 
• Bewilligung durch Zuwendungsbescheid Innovationsprämie
• Abschluss des Vertrags mit der FuE-Einrichtung erst nach Bestandskraft des 

Zuwendungsbescheids
• Projektabschluss möglichst innerhalb von sechs Monaten nach Bewilligung
• nach Abschluss Vorlage des Verwendungsnachweises (VN) bei der SAB
• Mittelauszahlung nach Prüfung des VN durch die SAB
• Antragstellung jederzeit möglich
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Innovationsprämien für KMU

Praxisbeispiele:

• Verfahrensoptimierungen und Wirkungsnachweis eines Systems zur 
gezielten, elektronisch gesteuerten Mauerwerkstrocknung

• Konzeptstudie zur Automatisierung des Gewebeeinzugs bei der Herstellung 
von Insektenschutzgittern

• Entwicklung einer neuen, hautverträglichen Rezeptur für Deo-Sprays mit 
optimierten Eigenschaften (Einstellung entsprechender Viskosität, 
Vermeidung chemischer Reaktion mit der im Sprühkopf enthaltenen 
Edelstahlkugel)

• Kühl- und Präsentationsregal zur Lagerung von zu kühlenden Lebensmitteln 
unterschiedlicher Temperaturklassen in einer Einheit (Marktstudie, 
Designentwurf, Konstruktion, Erstellung Prototyp, Labor- und Belastungstests)
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Innovationsprämien für KMU
Antragsunterlagen:
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Innovationsprämien für KMU
Antragsunterlagen:
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Innovationsprämien für KMU

Fazit:

• Förderung der Inanspruchnahme externer FuE-Dienstleistungen
• Ausschöpfung vorhandener FuE-Potenziale für weitere KMU und Handwerker
• Bedarfsorientierung auf KMU
• Einnahmequelle auch für FuE-Dienstleister bei Leistungserbringung für KMU
• Technologietransfer = Dienstleistung
• Abgrenzung zu Innovationsgutscheinen des Bundes
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Zweck:
Das (weltweit) beste Know-how in sächsische KMU bringen und deren 
Innovations- und Wirtschaftskraft stärken.

Technologiegeber:
Hochschulen, außeruniversitäre und außeruniversitäre wirtschaftsnahe 
Forschungseinrichtungen sowie Unternehmen

Technologiemittler:
Technologiezentren, Transferstellen von universitären und außeruniversitären 
Einrichtungen, Beratungsunternehmen

Technologienehmer:
KMU in Sachsen

Technologietransferförderung
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Technologietransferförderung

Inanspruchnahme
von Beratung

Technologieerwerb 
(immateriell + materiell)

TG

…
TN

Förderung

40-75 %

Technolo-
giemittler
(TZ u. a.)

(Projektinitiative,
Begleitung)

Förderstruktur

 Technologiegeber und Technologiemittler können ihre Dienstleistungen dem 
Technologienehmer (zu 100 %) in Rechnung stellen.

 Technologieorientierte Unternehmen können an der Förderung
als Technologiegeber oder als Technologienehmer partizipieren.
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Technologietransferförderung

Zuwendungsfähige Kosten

Investitionen (Technologieerwerb von Technologiegebern):
• immaterielle Investitionen

(Erwerb von Patentrechten, Lizenzen, Know-how, nicht patentiertem 
Fachwissen, Anpassungsentwicklung)

• materielle Investitionen
(Erwerb von Anlagen, Maschinen und Ausrüstungsgütern)

externe Beratungsleistungen (von Technologiemittlern):
• Kosten für Inanspruchnahme von Beratungsleistungen

(Projektmanagement, Innovationsberatungs- und Transferdienste, technische 
Unterstützung sowie Personalschulungen beim Technologienehmer)
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Technologietransferförderung

Förderung

• Nicht rückzahlbare Projektförderung als Anteilfinanzierung

• Förderquote:
 für Investitionen (immaterielle und materielle) bis zu 50 %
 für Beratungsleistungen bis zu 75 %

• Förderhöchstgrenze in Summe für beide Einzelkomponenten:
500.000 € pro Jahr und Antragsteller (KMU)

• materielle Investitionen < 50 % der Projektgesamtkosten!
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Leipzig

Dresden

Chemnitz
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Technologietransferförderung

im Rahmen der sächsischen Technologietransferförderung 
unterstützte Technologienehmer
Stand: 12.11.2010, 62 Projekte

 Landesdirektion Chemnitz = Spitzenreiter in Sachsen!



Förderung von Innovations-
assistenten und von hochqualifiziertem Personal
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Änderungen bei der Förderung von Innovationsassistenten:

► Verbesserung der Förderkonditionen:

- Längerer Förderzeitraum (bisher 24, nun 36 Monate)
mit Anreiz zur Übernahme der Innovationsassistenten

- Anhebung der Kappungsgrenzen für förderfähige Kosten (auf 50 T€ p. a.)

- Berücksichtigung von Absolventen der Berufsakademien

► Neuer Fördertatbestand:

Förderung der befristeten Beschäftigung hochqualifizierter Personen

► Ziel:

Verbesserung der Durchlässigkeit der Arbeitsmärkte von Wissenschaft und 
Wirtschaft
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Förderung von
Innovationsassistenten
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Fördergegenstand: 
Unterstützung der Beschäftigung von Absolventen und Wissenschaftlern zur 
Bearbeitung von FuE-Projekten für bis zu 36 Monate

Zuwendungsempfänger: 
KMU

Förderfähige Kosten: 
Personalausgaben (Bruttomonatsgehalt einschl. Arbeitgeberanteil zur 
Sozialversicherung)

Förderkonditionen: 
Nicht rückzahlbarer Zuschuss bis zu 50 % auf die förderfähigen Kosten 
(Anteilfinanzierung) bis zu 24 Monate, für weitere zwölf Monate bis zu 25 %
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Förderung von
hoch qualifiziertem Personal
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Fördergegenstand: 
Unterstützung der vorübergehenden Beschäftigung von Forschern, Ingenieuren,
Designern und Marketingspezialisten mit Universitätsabschluss und wenigstens 
fünf Jahren einschlägiger Berufserfahrung
Voraussetzung: Rückkehroption zur abordnenden Forschungseinrichtung bzw. 
Forschungsabteilung eines Großunternehmens

Förderfähige Kosten: 
Personalausgaben bis zu 36 Monate (max. 80 T€ p. a.)
+ Vermittlungsgebühr (max. 10 T€)

Förderkonditionen: 
Nicht rückzahlbarer Zuschuss bis zu 50 % auf die förderfähigen Kosten

Zuwendungsempfänger: 
KMU
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Förderung von FuE-Projekten
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Änderungen bei der Förderung von FuE-Projekten

► Neue Richtlinie am 24. Februar 2010 in Kraft getreten

► Zusammenfassung der bisher getrennten Richtlinien zur einzelbetrieblichen 
FuE-Projektförderung und zur FuE-Verbundprojektförderung zu einer Richtlinie

► Erhöhung der maximalen Förderquote auf 80 %

► Technologiepolitisch bedeutsame Vorhaben können einen 5 %-Bonus erhalten 
(Anreiz für Unternehmen, FuE-Kapazitäten in SN neu zu schaffen oder 
wesentlich zu erweitern oder den Technologietransfer auszubauen)
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Förderung von FuE-Projekten
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Fördergegenstand: 
Unterstützung von FuE-Projekten
• von Einzelunternehmen oder
• von mehreren Unternehmen bzw. Unternehmen und Forschungseinrichtungen 
auf zukunftsorientierten Technologiefeldern zur Entwicklung neuer
Produkte und Verfahren

Zuwendungsempfänger: 
Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft oder des wirtschaftsnahen 
Dienstleistungssektors, im Verbund auch Forschungseinrichtungen,
Fachhochschulen und Universitäten
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Förderung von FuE-Projekten
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Förderfähige Kosten: 
► Personalkosten
► Abschreibungen auf vorhabensspezifische Ausrüstungen
► Auftragsforschung
► Know-how- und Patenterwerb (bis 20 % der Gesamtkosten)
► Gemeinkosten (inkl. Betriebsstoffe wie Strom, Wasser, Gas)
► Sonstige Betriebskosten (inkl. Material, Verbrauchsmaterial, Mieten) 
► Patentierungsausgaben (für KMU)

Förderkonditionen: 
Nicht rückzahlbarer oder bedingt rückzahlbarer Zuschuss (Anteilfinanzierung) bis 
zu 80 %
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Förderung von FuE-Projekten
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Förderquoten

Basisförderung

• für Vorhaben der experimentellen Entwicklung: 20 %
• für Vorhaben der industriellen Forschung: 45 %

Erhöhung der Basisförderung um nachstehend aufgeführte 
Aufschläge bis zu einer maximalen Höhe von 80 %:

• für mittlere Unternehmen + 10 Prozentpunkte

• für kleine Unternehmen + 20 Prozentpunkte

• für Verbundprojekte + 15 Prozentpunkte

• für technologiepolitisch 
bedeutsame Projekte +   5 Prozentpunkte

Verbundprojekte: 
• mind. zwei Unternehmen, davon mind. ein 

KMU, 
kein Unternehmen > 70 % der ff. Kosten

• mind. ein Unternehmen und eine FE,
mind. 10 % der ff. Gesamtkosten bei FE,
FE hat Recht zur Veröffentlichung

technologiepolitisch bedeutsame Projekte:
• bei Ansiedlung oder wesentlicher Erweiterung 

der FuE-Kapazitäten
• bei besonders intensivem 

Technologietransfer,
z. B. bei

- Verbundprojekten, wenn mind. 20 % der 
ff. Gesamtkosten die FE trägt

- Anteil von mind. 40 % an den ff. Kosten für  
Auftragsforschung an FE

FE … Forschungseinrichtung
ff. … förderfähig



Förderung von FuE-Projekten
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Förderquoten „Standard“ in % mit Bonus in %

experimentelle Entwicklung

Einzelprojekte GU 20 25

MU 30 35

KU 40 45

Verbundprojekte GU 35 40

MU 45 50

KU 55 60

industrielle Forschung

Einzelprojekte GU 45 50

MU 55 60

KU 65 70

Verbundprojekte GU 60 65

MU 70 75

KU 80 80

FE im Verbund: bis zu 100%, verbunden mit Absenkung bei Verbundpartnern
(FQ  des Verbunds bis zur max. zulässigen Quote für den größten gewerblichen Partner)
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Umfang der Technologieförderung

|  18. November 2010 | Technologieförderinstrumente im Freistaat Sachsen



30

Umfang der Technologieförderung
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Weitergehende Informationen

www.sab.sachsen.de

www.sab.sachsen.de/innopraemie

www.sab.sachsen.de/technologietransfer

www.sab.sachsen.de/innovationsassistent

www.sab.sachsen.de/fue-projektfoerderung

www.smwk.sachsen.de
www.technologie.sachsen.de
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